
 

 
 

 

Sehr geehrte Mitglieder! 
In diesen Mitteilungen erwarten Sie neben den 
wichtigen Informationen drei Schwerpunkte: 

 Bericht – „Die Mandoline anders“ 

 Bericht – Herbstkonzertkonzert, 
 Vorschau auf das Frühjahrskonzert.  
Doch lesen Sie selbst, was sie darüber hinaus 
noch erwartet. 

 

Rückschau – 
Oktober 2019 bis Februar 2020 

12. Oktober 2019 – „Die Mandoline 
anders“ 

Das NFMO lud herzlichst zu einem 
musikalischen Abend mit Peter Forgách, den 
Flatcat Ramblers, Gunther Maier, Claus 
Wutscher u.v.m. ins Waldmüllerzentrum ein. 
Als besonderen Gast begrüßten wir den 
Mandolinen-Virtuosen Thomas Lübeck aus 
Berlin, der den Abend mit seinem virtuosen 
Spiel bereicherte. 

 

24. November 2019 – Herbstkonzert 

Am Tag des Konzertes, dem 24. November 
2019, war alles für das Konzert bereit und die 
Musikerinnen und Musiker bereit zur 
Tonprobe. Unser Dirigent, Heinz Koihser, der 
das Konzert mit uns gewissenhaft einstudiert 
hatte und sich dem Orchester und dem 
Publikum trotz beginnender Krankheit 
verpflichtet fühlte, musste kurz vor seiner 
Ankunft in der Simm-City mit der Rettung ins 
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„Musik – ein Zauber, der alles in den 
Schatten stellt, was wir hier treiben.“ 

 

(Joanne K. Rowling) 
 

 
 
 
 
 
 

Spital gebracht werden. Diese Nachricht wirkte 
auf die Orchestermitglieder wie ein Schock. 
Eine Absage des Konzertes war so kurz vor 
Konzertbeginn nun nicht mehr möglich. In 
dieser schwierigen Situation schlug Natalyia 
Striku – eines unserer Orchestermitglieder – 
vor, dass ihr Mann, Anastasios Strikos, das 
Dirigat des Konzertes übernehmen könne, 
schließlich sei er Dirigent und habe sich 
ohnehin eine Karte für das Konzert gekauft ... 

Anastasios Strikos wurde 1972 in Athen 
geboren. Er absolvierte zahlreiche Musik- 
studien und studierte in Griechenland auch 
Theaterwissenschaften. In Würzburg studierte 
er Orchesterleitung und erhielt Privat- 
unterricht bei Carlo Maria Giulini in Mailand. 
Zurzeit lebt er in Wien und pflegt eine rege 
internationale Konzerttätigkeit als Pianist und 
Dirigent. Sein Repertoire umfasst ein breites 
Spektrum von Barock bis zur Avantgarde. Seit 
2008 ist er auch Chefdirigent der Kammeroper 
Korfu. 

 

 
Anastasios Strikos mit dem NFMO 

(Foto: Günter Mühlbauer) 
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90 Minuten vor Konzertbeginn erschien 
Anastasios Strikos auf der Bühne, studierte 
konzentriert die Partitur, blätterte, studierte 
und begann mit dem Orchester, der 
Sopranistin und dem Tenor die Probe. Das 
Orchester rückte, bildlich gesprochen, 
zusammen und folgte hoch konzentriert und 
motiviert dem neuen Orchesterleiter auf dem 
Weg ins Konzert, das dann mit nur 10 Minuten 
Verspätung beginnen konnte. Noch vor Beginn 
des Konzertes erhielten wir die Nachricht aus 
der Klinik, dass es Heinz Koihser den 
Umständen entsprechend gut gehe und die 
Untersuchungen noch andauern. Viktor 
Kautsch, der Moderator des Konzertes 
begrüßte und informierte das Publikum. Sein 
besonderer Gruß galt den beiden 
Bezirksvorstehern aus dem Heimatbezirk des 
Orchesters und dem Bezirk, in dem das 
Orchester bei seinen Konzerten als Gast 
willkommen geheißen wurde. 

Nach der „Fächerpolonaise“ von Carl Michael 
Ziehrer (1843-1922) intonierte der Tenor Franz 
Leitner das Ständchen „Leise flehen meine 
Lieder“ von Franz Schubert (1797-1828), Text: 
Ludwig Rellstab (1799-1860). Der Tenor Franz 
Leitner erhielt seine Ausbildung am 
Konservatorium der Stadt Wien. 1998 erwarb 
er das Diplom für Lied und Oratorium bei David 
Lutz und im Jahr 2000 das Diplom für Oper, 
beides mit ausgezeichnetem Erfolg. Er 
absolvierte Meisterkurse bei Walter Berry, 
Martha Eggert, Paul Esswood und James King. 
Und gleich anschließend trat „unsere“ 
Sopranistin Tina Jäger mit einem Lied von 
Robert Stolz (1880-1975) auf und sang „Du 
sollst der Kaiser meiner Seele sein“, Text: Fritz 
Grünbaum (1880-1941) Wilhelm Sterk (1880- 
1940). Tina Jäger ist unserem Publikum noch 
aus dem Frühlingskonzert als eine junge, 
aufstrebende Sängerin bekannt, die auch 
diesmal mit großem Applaus bedacht wurde 
und die Erwartungen des Publikums erfüllte. 
Mit dem „Song of Japanese Autumn“ von 
Yasuo Kuwahara (1946-2003) verabschiedete 
sich das Orchester in die Pause. Wenn Sie 
dieses Stück nachhören wollen, lohnt sich ein 
Besuch auf unserer Web-Site. Hier finden die 
Version, die das Favoritner Mandolinen- 
orchester gemeinsam mit dem Anhaltinischen 
Zupforchester am 29. September 2019 zum 
Besten gegeben hat. www.mandolinen.at 

Der zweite Teil des Konzertes wurde mit der 
„Sperl-Polka“ von Johann Strauss Vater (1804- 
1849) eröffnet, und Tina Jäger interpretierte 
das Lied „Heimat, deine Lieder“ aus der 
Ungarischen Hochzeit von Nico Dostal (1895- 
1981), Text: Hermann Hermecke (1892-1961), 
bevor Franz Leitner seinen Tenor mit „O Sole 
mio“ von Eduardo di Capua (1865-1970) zur 
Freude des Publikums erschallen ließ. Mit dem 
letzten Stück des Konzertes „Wien bleibt Wien“ 
von Johann Schrammel (1850-1893) waren die 
Gedanken von uns Musikerinnen und Musikern 
wieder bei unserem Dirigenten Heinz Koihser 
mit der Hoffnung auf baldige Genesung. Und 
als Tina Jäger und Franz Leitner zur Melodie 
von „Mädel klein, Mädel fein“ aus der „Graf 
von Luxemburg“ von Franz Lehar (1870-1948) 
singend abtanzten, war die Freude groß, dass 
wir das Konzert mit einem neuen Dirigenten so 
gut über die Bühne gebracht haben. 

 

 

Franz Leitner (Tenor), Tina Jäger (Sopran) und 
Anastasios Strikos (Dirigent) 
(Foto: Günter Mühlbauer) 

Unser besonderer Dank galt an diesem Tag 
dem Dirigenten Anastasios Strikos, der uns mit 
sicherer Hand durch das Konzert geführt hat 
und sichtlich Freude daran hatte, an diesem 
Tag das Neue Favoritner Mandolinenorchester 
zu dirigieren. Dank auch Nataliya Striku für die 
Vermittlung und Viktor Kautsch für seine 
sensible und professionelle Moderation. 

 

 

18. Dezember 2019 – 
Weihnachtsfeier 
Unsere Weihnachtsfeier war ein besinnliches 
Beisammensein mit unseren lieben Gästen. 
Ganz besonders freuten wir uns, dass unser 
Dirigent Heinz Koihser wieder in unserer Mitte 
weilte – ein schönes Weihnachtsgeschenk! 

http://www.mandolinen.at/
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Vorschau – Februar 2020 bis 
September 2020 

25. März 2020 – Konzert im Haus 
des Lebens „Margareten“ 

Wir sind wieder einmal Gast im Haus des 
Lebens und werden in einem einstündigen 
Konzert die Bewohner mit unserem Konzert 
erfreuen. Das Programm hat unser 
musikalischer Leiter Heinz Koihser schon 
zusammengestellt. Moderieren wird unser 
Konzertmeister Gernot Rudolph. 

 

26. April 2020 – Frühlingskonzert 

Die Proben für das Frühjahrskonzert des Neuen 
Favoritner Mandolinenorchesters haben 
bereits begonnen. Wir freuen uns schon auf die 
Zusammenarbeit mit den beiden Künstlerinnen 
Daniela Treffner & Anita Götz. Das Motto des 
Frühlingskonzertes „Maiglöckchen“ lässt für 
unser Publikum einen Strauß heiterer 
Melodien erwarten. Für die Zusammenstellung 
des Programms und die musikalische Leitung 
zeichnet Heinz Koihser verantwortlich. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

03. Juni 2020 – Festwochenkonzert 

Das Konzert im Rahmen der Wiener 
Festwochen wird das Neue Favoritner 
Mandolinenorchester wieder in Zusammen- 
arbeit mit der Künstlerin Ingrid Merschl 
gestalten. Liebes Publikum: Sie sind, wie 
immer, herzlich eingeladen, dieses Konzert im 
Festsaal der Bezirksvorstehung zu genießen. 

 

06. Juni 2020 – Ausflug 

An dieser Stelle möchten wir diesmal unseren 
beiden Organisatoren Hanni und Ernst Vanorek 
unseren Dank aussprechen. Sie organisieren 
schon seit vielen, vielen Jahren den 
alljährlichen Ausflug, der für alle Orchester- 
mitglieder und die teilnehmenden Gäste 
immer wieder ein Highlight in unserem 
Vereinsleben darstellt. Und jedes Jahr 
überraschen uns die „Vanoreks“ mit einem 
neuen und attraktiven Ausflugziel. 
Heuer geht es in das südliche Niederösterreich. 
Mehr wird noch nicht verraten, aber die 
Organisation hat schon begonnen. Alle 
weiteren Informationen dürfen wir noch 
rechtzeitig erwarten. 

 

Überblick – Termine 
 

 
 

Wir laden ein – bitte vormerken – rechtzeitig Platz sichern! 
Eintrittskarten für alle Veranstaltungen erhalten sie in erster Linie bei 

Frau Gerti Huber per Telefon: 0676 72 33 572 oder via E-Mail: gertrude-huber@chello.at 
bei Orchestermitgliedern und an der Abendkassa am Veranstaltungsort. 

„Margareten“ 
Arbeitergasse 45 

1050 Wien 

25. März 2020 
Beginn: 17 Uhr Konzert im Haus des Lebens 

Festsaal Zentrum Simmering 
Simmeringer Hptstr. 96a 

1110 Wien 

Frühlingskonzert des NFMO 
„Maiglöckchen“ 

26. April 2020 
Beginn: 16:00 Uhr 

Festsaal der Bezirksvorstehung 
Keplerplatz 5 

1100 Wien 

Festwochenkonzert des NFMO 03. Juni 2020 
Beginn: 18:30 Uhr 

Treffpunkt: 
Ecke Waldmüllerpark- 

Herzgasse 

06. Juni 2020 
Beginn: 08:00 Uhr Ausflug 

mailto:gertrude-huber@chello.at
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Vereinskurznachrichten 

Mitgliedernachrichten 

Unser Verein verfügt zurzeit über 34 aktive 
Mitglieder und 65 unterstützende Mitglieder. 

 

Geburtstage 

Folgende aktive Mitglieder feiern runde 
Geburtstage: Hildegard Fichna, Harald 
Eichelberger und Günter Götz. 
Folgende unterstützende Mitglieder feiern 
runde bzw. halbrunde Geburtstage: Maria 
Jirowsky, Herta Hauser, Maria Grasmuck, Franz 
Lang, Karina Lang, Verena Lang, Eva 
Winterleitner, Günter Mühlbauer und Karl 
Vanorek. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen allen 
Geburtstagskindern alles Gute und viel Freude! 

 

Verstorben 

Wir gedenken unseres Mitgliedes Herbert 
Wimmer. 

 

Vorschau auf die 
Herbstaktivitäten 

 
10. Oktober 2020 – Die Mandoline 
anders 

„Jazz, Blues und Latin“ im Waldmüllerzentrum. 
Bitte vormerken! Die Freunde dieser 
Musikgattungen kommen bestimmt auf ihre 
Rechnung. 

 

15. oder 29. November 2020 – 
Herbstkonzert des NFMO 

Den genauen Termin erhalten Sie rechtzeitig 
über unser Mitteilungsblatt oder auf unserer 
Web-Site: www.mandolinen.at 

15. Dezember 2020 – Konzert im 
Haus des Lebens „Maria Jacobi“ 

Wir haben die Einladung in das Haus des 
Lebens gerne angenommen. Zu diesem 
Zeitpunkt wird sich sicher auch schon 
Weihnachtliches in unser Programm mischen. 

 

16. Dezember 2020 – 

Weihnachtsfeier 

Bis dahin ist zwar noch lange Zeit, aber die 
Weihnachtsfeier ist alljährlich ein Fixpunkt 
unseres Vereinsprogramms. 

 

Mitteilungen in eigener Sache 

Wer Lust hat, in einem traditionsreichen (aber 
keineswegs verstaubten) Amateur-Orchester 
mitzumachen, kann sich gerne bei uns melden. 

Wir suchen Mandolinen- und 

Gitarrenspielerinnen und/oder -spieler! 

Sie haben Interesse? +43 676 7233572 
office@mandolinen.at 

Instrumente und auch Unterricht können zur 
Verfügung gestellt werden! 

Besuchen Sie uns auch in unserem Probelokal, 
A-1100 Wien, Herzgasse 15-19 

Wir proben jeden Mittwoch von 19 bis 21 Uhr 
 

Liebe Mitglieder! 
Sie können Mitgliedsbeiträge und Spenden 

nun auch über unser neues     
Vereinskonto einzahlen: 

 

Neues Favoritner Mandolinenorchester 

IBAN: AT49 6000 0000 0736 0114 
BIC: OPSKATWW 

 

Wir bedanken uns im Voraus, dass sie von 
dieser Möglichkeit Gebrauch machen und 

wünschen ihnen eine schöne musikalische Zeit 
mit ihrem NFMO. 

 

 

 

 
 

 

Wie immer wollen wir Sie auf unsere aktualisierte Homepage www.mandolinen.at hinweisen und ebenso auf 

&  ,und wir danken für ihre Aufmerksamkeit. 
Mit freundlichen Grüßen Ihr Redaktionsteam. Für den Inhalt verantwortlich: Gerhard Pilhatsch, Obmann. 

Redaktion & Layout: Harald Eichelberger. Illustration und Layout: Günter Mühlbauer 

http://www.mandolinen.at/
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